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Allgemeine Informationen, Ziel und Vertragspartner der JBA
Allgemeine Informationen

Am 14.04.2015 wurde eine ,Verwaltungsvereinbarung Uber die Zusammenarbeit im
Rahmen einer Jugendberufsagentur in der Freien Hansestadt Bremen® unterzeichnet.
Die Vereinbarung gilt fir das Land Bremen mit drei Standorten in Bremen-Mitte,
Bremen-Nord und Bremerhaven. Diese Geschaftsanweisung gilt fir das Jobcenter
Bremen mit den Standorten in Mitte und Nord.

Die JBA ist keine eigenstandige Organisation und besitzt keine Rechtsfahigkeit. Es
handelt sich um eine vertraglich geregelte Zusammenarbeit verschiedener Partner
zur Bundelung und Abstimmung der einzelnen Leistungen. Ziel ist es, alle jungen
Menschen unter 25 Jahren zu einem Berufs- oder Studienabschluss zu flihren. Dabei
soll ,niemand verloren gehen®.

Ziel

Die Jugendberufsagentur soll alle jungen Menschen mit Wohnsitz in der Freien
Hansestadt Bremen, die das 25. Lebensjahr noch nicht erreicht haben und keinen
Berufsabschluss haben, zu einem Berufs- oder Studienabschluss fuhren. Ausbildung
und Studium haben Vorrang vor Arbeit.

Vertragspartner und Partner der JBA

Fur das Gebiet der Stadtgemeinde Bremen wirken finf Vertragspartner mit:

Agentur fur Arbeit Bremen-Bremerhaven

Jobcenter Bremen

Senatorin fur Kinder und Bildung

Senatorin flr Soziales, Jugend, Frauen, Integration und Sport
Senatorin fur Wirtschaft, Arbeit und Europa

Kooperationspartner

Zur Einbindung der Wirtschaft wurde eine Kooperationsvereinbarung mit den grofR3en
Kammern und den Unternehmensverbanden geschlossen. Die Vereinbarung haben
unterzeichnet:

Arbeitnehmerkammer Bremen

Unternehmensverbande im Lande Bremen e.V.
Handelskammer Bremen — IHK fiir Bremen und Bremerhaven
Handwerkskammer Bremen


file://///Dst.baintern.de/dfs/214/Ablagen/D21404-Jobcenter-Bremen/06.Integration/6.3.Zielgruppen/6.3.2.U25/6.3.2.7.%20Jugendberufsagentur/Dokumente/Verwaltungsvereinbarung_JBA.pdf
file://///Dst.baintern.de/dfs/214/Ablagen/D21404-Jobcenter-Bremen/06.Integration/6.3.Zielgruppen/6.3.2.U25/6.3.2.7.%20Jugendberufsagentur/Dokumente/Verwaltungsvereinbarung_JBA.pdf
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2. Aufgaben und Zusammenarbeit in der JBA

2.1 Aufgaben und Zusammenarbeit mit den kommunalen Partnern in
der JBA

2.1.1 Begleitung von jungen Menschen wahrend der Schulzeit

Die Berufsberatung der Agentur flr Arbeit bietet an allen Schulen Berufsorientierung
an. Es erfolgt eine enge Abstimmung mit den spezialisierten Lehrer:innen fur
Berufsorientierung.

Die Zentrale Beratung Berufsbildung (ZBB) der Senatorin fur Kinder und Bildung flhrt
Beratungen fir Schiler:innen in der JBA durch. Die Beratung bei der ZBB ist
verpflichtend fur alle Schilerinnen und Schiiler, die im kommenden Schuljahr eine
einjahrige berufsvorbereitende Berufsfachschule besuchen wollen. AuRerdem werden
junge Menschen Uber Moglichkeiten zur Fortsetzung des Bildungsweges beraten,
z.B. bei Spatzuwanderung, Ausbildungsabbruch, fehlender Anschlussperspektive
nach allgemeinbildendem Schulbesuch.

2.1.2 Aufsuchende Beratung

Die aufsuchende Beratung der JBA agiert rechtskreistibergreifend und soll die jungen
Menschen dazu ermutigen, den Zugang zu einem Berufsabschluss nicht verloren zu
geben und sich der Beratungs- und Unterstiitzungsleistungen der JBA zu bedienen.
Die Einschaltung im Einzelfall ist bei Vorlage einer Einwilligungserklarung des
Kunden zum Datenaustausch moglich. Link Eckpunkte Aufsuchende Beratung

2.1.3 Fachberatung Jugendhilfe

In der JBA wurde die Fachberatung Jugendhilfe neu eingerichtet. Diese tbernimmt
eine Lotsenfunktion zwischen den Sozialdiensten und den Partner:innen der JBA:

* Anlaufstelle fir alle Mitarbeiter:innen und junge Menschen aus der offentlichen
und freien Jugendhilfe bei Fragen zu schulischen / beruflichen Perspektiven der
jungen Menschen

¢ Anlaufstelle fur alle Mitarbeiter:innen der Partner:innen der JBA bei Fragen zur
Jugendhilfe und Unterstlitzungsmaoglichkeiten des AfSD

¢ Clearingstelle bei unklaren Zustandigkeiten

e Beratung bei personlichen oder familiaren Problemen, die sich auf Schule oder
Ausbildung auswirken

¢ Lotsenfunktion zu allen Schwerpunktthemen des AfSD (u.a. Vermittlung zu den
Casemanager:innen des Sozialdienstes Junge Menschen - SDJM; Vermittlung
zum Sozialdienst Erwachsene - SDE)

¢ Informationen Uber und Vermittlung in Unterstiitzungsangebote im Stadtteil

In den Standorten der JBA ist keine Einzelfallbearbeitung mit Leistungsgewéahrung
aus dem SGB VIl moglich. Diese erfolgt in den zustéandigen Sozialzentren.

2.1.4 Zusammenarbeit mit der Berufsberatung und Reha-Ersteingliederung

Berufliche Orientierung und Beratung sind Aufgaben der Berufsberatung (BB) der
Agentur fur Arbeit. Die Einschaltung erfolgt u.a. durch Terminierung bei den
Berufsberater:innen tber ATV Uber die gemeinsame Eingangszone der JBA. Die
Zusténdigkeit richtet sich bei Schiler:innen nach der derzeit besuchten Schule,
ansonsten nach PLZ und Anfangsbuchstaben des Nachnamens. Abiturient:innen,


https://www.bildung.bremen.de/zentrale_beratung_berufsfachschule-17768
file://///Dst.baintern.de/dfs/214/Ablagen/D21404-Jobcenter-Bremen/06.Integration/6.3.Zielgruppen/6.3.2.U25/6.3.2.7.%20Jugendberufsagentur/Dokumente/Aufsuchende%20Beratung%20Endfassung.pdf
http://www.amtfuersozialedienste.bremen.de/das_amt-1464
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Schiler:innen bzw. Absolvent:innen der Hoheren Handelsschule und der
Fachoberschule werden von den Berufsberater:innen fur akademische Berufe
betreut. Eine aktuelle Liste der Zustandigkeiten steht im Intranet zur Verfigung.

2.1.5 Rechtskreistibergreifende Fallbesprechungen

Die Jugendberufsagentur bendétigt Austauschformate, die eine intensive, qualitativ
hochwertige, zielgerichtete und rechtlich abgesicherte Zusammenarbeit ermdglichen.
In der JBA-Verwaltungsvereinbarung wird in § 6h das Instrument der
rechtskreisiibergreifenden Fallbesprechungen benannt. In einer gesonderten
Handreichung (Link) werden unterschiedliche Formen von Fallbesprechungen
beschrieben:

e Fallbesprechungen im konkreten Einzelfall mit Dritten
o Helferkonferenz
e Kollegiale Beratung

Organisationsaufbau, Kund:innensteuerung und
Zusammenarbeit innerhalb des Jobcenters Bremen in der JBA

Organisationsaufbau

3.1.1 Integrationsteams

Die JBA besteht aus fuinf U25-Integrationsteams die alle BG Mitglieder U25 ohne
Berufs- oder Studienabschluss betreuen.

Die Teams am Standort Mitte sind fir folgende Gst. zustandig:
e 441: Mitte und Ost |
e 442:Sud
e 444: Ostll

e 445 West ; Zustandigkeit fur alle U25 Kund:innen mit européischer
Staatsangehorigkeit aus allen Geschéftsstellenbezirken

Das Team 443 am Standort Nord ist fur die Gst. Nord zustandig

EU/ EWR-Birger:innen mit Daueraufenthalt oder gewohnlichen Aufenthalt von mehr
als 5 Jahren werden in allen Teams nach regionaler Zustandigkeit betreut.

Junge Menschen U25 mit (anerkanntem) Berufs- oder Studienabschluss werden in
den zust. Geschaftsstellen des Jobcenters Bremen oder der ZAEU? betreut. Dies gilt
auch, wenn sie nach Abschluss eines anerkannten Berufs- oder Studienabschlusses
wieder eine Schule besuchen, ein (weiteres) Studium oder eine (weitere)
Berufsausbildung aufnehmen.

Folgende Spezialisierungen sind in den Integrationsteams vorhanden:

¢ |IFK mit Spezialisierung Arbeitsmarktintegration
o |IFK mit Spezialisierung Ausbildungsvermittiung

1 Junge Menschen U25 mit einer abgeschlossenen / anerkannten Ausbildung und mit einem Daueraufenthalt
oder gewohnlichen Aufenthalt von mehr als 5 Jahren, werden in den Gst. betreut.


file://///Dst.baintern.de/dfs/214/Ablagen/D21404-Jobcenter-Bremen/06.Integration/6.3.Zielgruppen/6.3.2.U25/6.3.2.1.Arbeitshilfen
file://///Dst.baintern.de/dfs/214/Ablagen/D21404-Jobcenter-Bremen/06.Integration/6.3.Zielgruppen/6.3.2.U25/6.3.2.7.%20Jugendberufsagentur/Dokumente
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o |IFK mit Spezialisierung Schiler:innen (SuS)
o |IFK mit Spezialisierung Gefliichtete
¢ |IFK mit Spezialisierung EU/EWR-BUrger:innen nur im EU/EWR - Team 445

Die Kernaufgaben der Spezialisierungen sind in den folgenden Anlagen beschrieben:

Arbeitsvermittler:in — Spezialisierung Arbeitsmarktintegration
Arbeitsvermittler:in — Spezialisierung Ausbildungsvermittlung
Arbeitsvermittler:in — Spezialisierung EU / EWR
Arbeitsvermittler:in — Spezialisierung Gefluchtete
Arbeitsvermittler:in — Spezialisierung SuS

BRI

Zusatzlich sind in jedem Team Fallmanager:innen U25 tatig. Im Fallmanagement U25
werden marktferne junge Menschen mit komplexen Problemlagen betreut und
Wohnraumanfragen geklart. Naheres regelt die GA Fallmanagement U25.

3.1.2. JBA-Eingangszone und JBA-Empfang

Die JBA verfugt am Standort Mitte (iber eine eigene gemeinsame Eingangszone
der Agentur flr Arbeit und des Jobcenters mit Mitarbeitenden aus beiden
Rechtskreisen unter Leitung der SGB Il - Teamleitung Eingangszone/BIZ (EZ/SIE).
Die Teamleitung Ubernimmt auch die Dienst- und Fachaufsicht fur die Mitarbeitenden
SGB L.

Die JBA Bremen Nord hat keine eigene Eingangszone jedoch einen Empfang, an
dem einfache Anliegen erledigt werden. Die Aufgaben des Backoffice (insbesondere
Leistungen, die flr die Integration Giber ERP zahlbar gemacht werden) erledigt die
Eingangszone der JBA in Mitte.

Anliegen, die am Empfang nicht abschlieRend geklart werden kénnen, werden an das
BackOffice der JBA-Eingangszone am Standort Mitte weitergeleitet.

3.1.3 Leistungsgewahrung

Die JBA hat keine eigenen Leistungsteams. Zustandig sind die Leistungsteams der
Geschéftsstellen (Gst.) oder ZAEU (siehe auch 4.1 - Zusammenarbeit mit den Teams
Leistungsgewahrung).

Kundensteuerung

3.2.1 Neukundenprozess

Alle Neuantrage U25 sind in den zustandigen Eingangszonen der Gst. oder der ZAEU
zu stellen. Siehe GA Neukundenprozess

Eine Ubersicht (iber die Zuordnung der Neukund:innen findet sich hier.

Bei Neuantragen wird durch die EZ eine E-Mail bzgl. des Zugangs an das
Teampostfach des zusténdige/n U 25 AV-Team(s) gesendet. Die Terminierung erfolgt
innerhalb von 10 AT eigenverantwortlich durch die U 25 Teams.

o bez. der Arbeitnehmerstatusprifung bei EU/EWR wird auf die GA ZAEU
verwiesen.

3.2.2 Wohnraumanfragen


file://///Dst.baintern.de/dfs/214/Ablagen/D21404-Jobcenter-Bremen/27.Weisungen/27.1%20Geschäftsanweisungen/27.1.3%20M&I/Jugendberufsagentur/Anlagen/Arbeitsvermittler_in_Spezialisierung_Arbeitsmarktintegration.pdf
file://///Dst.baintern.de/dfs/214/Ablagen/D21404-Jobcenter-Bremen/27.Weisungen/27.1%20Geschäftsanweisungen/27.1.3%20M&I/Jugendberufsagentur/Anlagen/Arbeitsvermittler_in_Spezialisierung_AusbV.pdf
file://///Dst.baintern.de/dfs/214/Ablagen/D21404-Jobcenter-Bremen/27.Weisungen/27.1%20Geschäftsanweisungen/27.1.3%20M&I/Jugendberufsagentur/Anlagen/Arbeitsvermittler_in_Spezialisierung_EU_EWR.pdf
file://///Dst.baintern.de/dfs/214/Ablagen/D21404-Jobcenter-Bremen/27.Weisungen/27.1%20Geschäftsanweisungen/27.1.3%20M&I/Jugendberufsagentur/Anlagen/Arbeitsvermittler_in_Spezialisierung_Geflüchtete.pdf
file://///Dst.baintern.de/dfs/214/Ablagen/D21404-Jobcenter-Bremen/27.Weisungen/27.1%20Geschäftsanweisungen/27.1.3%20M&I/Jugendberufsagentur/Anlagen/Arbeitsvermittler_in_Spezialisierung_SuS.pdf
file://///Dst.baintern.de/DFS/214/Ablagen/D21404-Jobcenter-Bremen/06.Integration/6.1.Weisungen%20Newsletter/6.1.1.Weisungen/6.1.1.1.Geschäftsanweisungen/M&I
file://///Dst.baintern.de/dfs/214/Ablagen/D21404-Jobcenter-Bremen/06.Integration/6.1.Weisungen%20Newsletter/6.1.1.Weisungen/6.1.1.1.Geschäftsanweisungen/Übergreifend/171208_GA_10_2016_Neukundenprozess.docx
file://///Dst.baintern.de/dfs/214/Ablagen/D21404-Jobcenter-Bremen/05.Eingangszone/5.3.Neukundenprozess/NKP_JBA
file://///Dst.baintern.de/dfs/214/Ablagen/D21404-Jobcenter-Bremen/07.Leistung/7.18.Geschäftsanweisungen_u_fachl._Mitteilungen/7.18.1.Geschäftsanweisungen/GA_ZAEU/201023_GA-ZAEU_final.pdf
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Bei Neukund:innen ohne vorherigen Alg II-Bezug (unabhéngig vom Vorliegen einer
(anerkannten) abgeschlossenen Berufsausbildung), die bzgl. der Genehmigung eines
eigenen Wohnraums vorsprechen, missen einen Termin im FM U25 erhalten. Eine
Vorprifung kann erst erfolgen, wenn feststeht ob die KdU tlbernommen werden
kénnen oder nicht. Die Info zur Vorprifung an das zustandige NKT-LG weitergeleitet.

Grundsatzlich obliegt die Prifung und Genehmigung des eigenen Wohnraums den
IFK im Fallmanagement (FM) U25. Ausgenommen davon ist die Zustandigkeit bei
Erforderlichkeit eigenen Wohnraums zum Zwecke der Eingliederung in den
Arbeitsmarkt und Ausbildungsmarkt.(Vgl. 822 Abs. 5 Nr. 2 SGBII). In diesen Féllen
obliegt die Aufgabe der zustandigen IFK U25. (Siehe dazu auch Arbeitshilfe
Wohnraumanfragen.

3.2.3 Unterminierte Kundenvorsprachen / Notfallanliegen

Unterminierter Kundenvorsprachen (z.B. Einbindung der Fachberatung Jungendhilfe,
Anfragen zur Leistungsgewahrung etc.) werden in der EZ der JBA in Mitte bzw. am
Empfang in der JBA. Nord soweit wie mdglich bearbeitet.

Notfallanliegen wie ggf. eilige VB-Antrage werden ausschlie3lich durch die EZ der
JBA in der Gst. Mitte bearbeitet

Sofern die unterminierte Vorsprache in einer EZ der Gst. oder der ZAF/ZAEU erfolgt,
ist die Kundin/der Kunde Uber die Zusténdigkeiten der JBA zu informieren, das
Anliegen zu dokumentieren und per E-Mail an das Teampostfach der EZ JBA zu
ubermitteln. Personliche leistungsrechtliche Notfallanliegen (siehe Definition
Notfallanliegen in der GA Leistungsgewahrung) werden gemali der GA
Leistungsgewahrung in der EZ Gst. oder ZAEU behandelt.

3.2.4 Abgabe an die M&I-Teams U25

Bestandskund:innen, die das 25. Lebensjahr vollenden oder einen (anerkannten)
Berufs- oder Studienabschluss erlangt haben, werden an die M&l Teams U25 der
Gst. / ZAF?/ ZAEU abgebeben. Bei der Abgabe sind die Grundsétze der Aktenfiihrung
M&I zu beachten.

Zusammenarbeit
Leistungsgewahrung

Die Kommunikation zwischen den Teams JBA und den Teams Leistungsgewahrung
erfolgt iber Mail an das jeweilige Teampostfach.

Eine zeitnahe und gegenseitige Information ist sicherzustellen, insbesondere bei:

o Aufnahme von Arbeit oder Ausbildung

e Meldeversdumnisse und Sanktionen

e Anmietung eigener Wohnraum

e Anderung der Einkommensverhaltnisse oder der persénlichen Lebensumstinde
o Erstmaliger Alg II-Bewilligung, Einstellung oder Wiederaufnahme von Leistungen

2 personen U 25 mit einem (anerkanntem) Berufs- oder Studienabschluss werden nicht in der ZAF betreut,
sondern in den Gst.


https://www.gesetze-im-internet.de/sgb_2/__22.html
file://///dst.baintern.de/DFS/214/Ablagen/D21404-Jobcenter-Bremen/07.Leistung/7.18.Geschäftsanweisungen_u_fachl._Mitteilungen/7.18.1.Geschäftsanweisungen/GA_02-2013_Leistungsgewährung/GA%20Leistungsgewährung.pdf
file://///Dst.baintern.de/dfs/214/Ablagen/D21404-Jobcenter-Bremen/27.Weisungen/27.1%20Geschäftsanweisungen/27.1.3%20M&I/Grundsätze%20der%20Aktenführung
file://///Dst.baintern.de/dfs/214/Ablagen/D21404-Jobcenter-Bremen/27.Weisungen/27.1%20Geschäftsanweisungen/27.1.3%20M&I/Grundsätze%20der%20Aktenführung
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e Anderungen bez. des Arbeitnehmerstatus bei EU/EWR-Biirger:innen

4.2 Team 141 AusbildungPlus

Zum 01.01.2021 wurde im Geschaftsbereich 1 der Agentur fir Arbeit Bremen-
Bremerhaven das Team 141 AusbildungPlus zusatzlich zur reguléaren Berufsberatung
und Spezialisierung Ausbildungsvermittlung eingerichtet. Es betreut schwachere
Bewerber:innen um deren Chancen auf dem Bremer Ausbildungsmarkt zu erhdéhen.

In Zusammenarbeit mit dem gAG-S bildet AusbildungPlus ein wichtiges Bindeglied
zum regionalen Arbeits- und Ausbildungsmarkt. Die genauen Inhalte und Ablaufe sind
in der GA AusbildungPlus geregelt. Siehe GA AusbildungPlus

5. Inkrafttreten

Die Weisung tritt ab sofort in Kraft und gilt bis auf weiteres.

Q2. 2022

Bremen,\den

Tho"sten pinn

Geschaftsfuhrer



